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dieGesundheitsverhältnisseWiens.In
der amletzten Samstagabgehaltenen
SitzungderstädtischenAmts -u .Anstatt¬
legteerstattetePhysikusDr .Schmiddem
SanitätshauptrapportfürdenMärz. J.
derKrankenstandu .dieSterblichkeitha¬

benderJahreszeitentsprechendeine
leichteZunahmeerfahren ,anderdie
Krankheitender Ahnungsorganeden
größtenAntheilhatten .Inderarmen,
ärztlicheBehandlungsind10138Fälle
zugewachsen ,hievonentfielen aufdie
entzündlichenKrankheitenderAhnungs¬
organe202 ,auf jenederVerdauungs¬
organe1153 ,aufLungensuberkulose .
u .Sophulose755Halle .Vondender
GemeldesichtunterliegendenInsecti¬
onskrankheitenwurden3532hält¬
angezeigt ,darunterScharlach386,
digsteru .Bon331 ,Typhus11Masern
1583Parcellen570 .ImVergleichezum
VorjahrewarendieMasernu .Marcellen¬
ziemlichstarkverbreitet.EinBlatternfall
ist seit 13Monatennichtvorgekommen.
In HandhabungderProphytagskam
es zur SchließungeinerVolksschule
u .11VolksschulklassenwegenMasern,
1 Volksschuleu .8Volksschulklassen
wegenScharlach,3 Volksschulklassenwe¬
genDipsterilis ,u .1Volksschulklasse
wegenMariellen ,Masernu .Röthen.
GestorbensindimMärz3259Civil-¬
und14 Militär - Personen .Vonden
selbengehörten ,5298Procentdem
männlichenu .4702 Procentdem
weiblichenGeschlechtean .ImBericht¬
monatewurden11landesgerichtlich
u .83fanitätspolizeilicheObductionen

vorgenommen .

fürdiestädtischenSammlungen.DerStadtrat
hatnacheinemBerichtedesM.Dr .Treuebeschlos¬
sen ,dasSlawek' scheKolossalbild,Wienvom
Kahlenbergeausgesehen,sowiezweiRolostallge¬
waldevomMalerHuber ,darstellendKarlv .
Lothringenu .ErnstRudigerv .Sachenberg,
fürdiestädtischenSammlungenanzukaufen.

BürgebraucharmerKinder.MitGeneh¬
migungdes Bam .Dr .Burgerwerden
auchFeuerauf RechnungderTumal¬
Stiftung40armeprophuloseWaisen¬
Kinder in das SeebadLirkenne
entsendetworden .Nachdembisheri¬
genDispositionenerfolgt dieAbreise
am 2 .Mai

Grundabtretung.DieSchadloshaltung
für denzur Strafe abzutretendenGrund

beimHausekringSpeckbachergasse
8 ger 41391 in wurde mit 32bei
derRealitäthierzuPenzingerstraße
88 per 8108mmit 11 ,bei derRealität
WiedenWohllebengasse15 pr .7655m
mit50l .bei derRealitätunschens
Sechshausstraße28 gar 17926mit
46beiderRealitätNeubauZiegl,
gasse 12 pr .4168mit 40kr
perfestgesetzt.

derheutigenLor .liegteineKarte
für dasamSamstagstattfindendeHul¬
digungsfest ,u .zweiKartefürdiedesselben
Generalprobe ,amFreitagbei .



wenn Rectores 3
Rudolf ist

Wien am 21 .April 1702
Edlerinnen in WienerBür¬

gutes organg hause das
den Bürger gung ha¬
in der dahingerstraße viele laut
nachmittag durch denBer¬
der Erzherzog ausTheresia
und de Citronunciate
welche in Begleitung des kamer¬
vorsteher ana oder sofolamen
entieren ware ,aussezeit
die hohenGaste wurdenunferti¬
bote vomMag .cedirector D .R.
leisterium de c .RathAuer

Primar .Pflege ,sie
ficiaten wenigerundderOber¬
der Franziskanerinnen ,lebesei¬
Krankenpflegein der Anstaltbesorgen,
auf ebefunden wolle beruft mit
in die Kapellegeleitet ,es ihrenBene¬
fiat daringerdas depositoreichte
nach der hohen trauen hier¬
ein kurzesgebetverrichtet haben ,bega¬
bensie sich in denHeideehrend
gen Schwesternu .vonda inde¬

frauenzimmer se von Beklzu
dell schweifend ,sich thulnahmsvoll
in den Befindendie Krankenerfin¬
igtenundWortedesPosten )der
müthigungan dieselbenrichtet
heit besondereBefriedigunghirten
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de Herzog aber
von den Krankendenvorte
für die ausgezeichnetPflegen
Schwesternunddieglücklicher
kranken wien ,seitdem dieschwester
in diesesHauseingezogen.DieFest¬
sol des Anstalt zeichnet sich
de boten ,treuen dann in der
Gedenket ein in allem sich

am gemeinsame Unterleib
eine Reisesaat ,aus dem
Jahre 1863 befindet ,Auchan¬
sehe sowiederConstaltsgattia
würden berechtigt auf den
erfurdt vollsten Dankabben
Mag .Vicedirectoret Coll .Kirch¬
mens der Gemünderewaltung
für den hohenBedieabstattete ,
erwidertendie hohenFrauenhie¬
hatten sich sehr gefreut auchdes

Anstalt der Gren inde besichti¬
gen zu können ,den sie desdie
Gemeinde alles aufbiet ,umdas
des der armenBürgeru .Burge¬

könnenso zu gestalten ,wieesbei
nicht sein konne .Unterbesei¬
staten kochrufenderAnstaltspflich¬
langesowieder auf derStrafe
ingrisam angesamelten
dinge verlesen die beidenEr¬
bezoginnen nach nahezudie¬
stündigem Aufenthalte derBürger

versorgungen
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